
Sich auf das wesentliche konzentrieren, Jesus 

Unterstützung bis Ende 
Jahr um rund 45% stei-
gert 
- Dass ich von Gott Weis-
heit bekomme, was mei-
ne Zeiteinteilung anbe-
langt (Familie, Bibelschu-
le, Campus für Christus) 
und nicht zu guter letzt 
auch die Einteilung der 
Finanzen. 
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ressierst, kannst du die einzelnen Infos 
auch auf deine eigene Homepage herun-
terladen. Wie du dies tun kannst, wird dir 
au f  de r  C ampus  Homepage : 
w w w . c a m p u s p o u r c h r i s t . c h /
evangelisation/video.php erklärt. 

Dezember: Verteilen des 
Jesus Films, *PSE in Renens. 
Gebete und DanksagungGebete und DanksagungGebete und DanksagungGebete und Danksagung    
- Merci auch für alles was ich 
in den Kursen (Bibelschule 
Emmaüs) über Gott und 
die Bibel lerne. 
- Wir suchen eine 3 ½- Zim-
mer Wohnung in der Regi-
on Montreux (max. 1200.-) 
damit wir genügen Platz 
haben wenn das Baby auf 
die Welt kommt. 
- Dass sich meine finanzielle 

AgendaAgendaAgendaAgenda    
3-4.11 : *Alpha-Kurs Wo-
chenende der *EEM 
6-29-11: WK in St-Cergue 
oberhalb von Nyon (WD) 
16.11: Einführungskurs für 
das bevorstehende *PSE in 
Nyon 

AktuellesAktuellesAktuellesAktuelles    
November: Verteilen des 
Jesus Films, *PSE in 
Monthey. 
26.11.–02.12: Verteilen des 
Jesus Films, *PSE in Nyon. 

Hallo!Hallo!Hallo!Hallo!    
Bei Campus ist so einiges los an Projekten, 
vor allem in Richtung Internet. Nach vielen 
Stunden Arbeit, ist nun die neue Version 
des Jesus Films im Internet anschaubar: 
Kapitel um Kapitel. Auch das 
Layout der Internetseite ist 
toll und die Navigation ges-
taltet sich als sehr einfach. 
Wenn du den Film gerne se-
hen möchtest oder auch 
sonst interessiert bist an der 
Homepage, dann schau 
doch mal nach unter: 
wwww.filmjesus.ch. Ebenfalls 
im Internet abrufbar ist das 
Bonusmaterial von DVD 
Jésus in der Welschschweizer 
Version. Noch mehr Infos/
Material rund ums Thema 
Glauben, findest du auf 
Google Video: Zeugnisse, 
wichtige Fragen, Einführung 
in den Glauben und die Bi-
bel. Wenn du dich dafür inte-

Danke fürs daran denken… 

* * * * Kleines WörterbuchKleines WörterbuchKleines WörterbuchKleines Wörterbuch    

PSEPSEPSEPSE = „Projet Semer 
l’Evan-gile“ (Projekt Aus-
sähen des Evangeliums). 
In diesem Projekt wird 
der „Jesusfilm“ verteilt, 
um Menschen, die dem 
Glauben fern stehen, 
anzusprechen. 

EEMEEMEEMEEM = Eglise Evangéli-
que de Montreux (meine 
Gemeinde). 

Alpha Alpha Alpha Alpha : Kurs um den 
christlichen Glauben 
kennen zu lernen. 

www.alphalive.chwww.alphalive.chwww.alphalive.chwww.alphalive.ch    
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Für Ende März vorgese-Für Ende März vorgese-Für Ende März vorgese-Für Ende März vorgese-
hen, was für eine Freu-hen, was für eine Freu-hen, was für eine Freu-hen, was für eine Freu-
de!de!de!de!    



Kurs das Thema Evangelisation (z.B in Hinsicht auf Weih-
nachten und dem Verteilen des biblischen Kalender, und 
Kontakte mit der Bevölkerung von St-Légier) 

Vom 24.-26. Oktober werde ich einen Kurs besuchen in 
dem folgende Themen behandelt werden: Animismus, 
traditionelle Religionen (Glaube an Geister die in den 
Bäumen, im Wasser etc. wohnen und das Leben der Men-
schen direkt beeinflussen). 

Ich bin sehr gespannt auf diesen Kurs und hoffe, dass ich 
viel Neues dazu lernen werde. Wer weiss, vielleicht wer-
den wir einmal als Missionare ausserhalb der westlich 
zivilisierten Welt arbeite. 

Seit ich die Bibelschule besuche, habe ich auch wieder 
neuen Elan bekommen, in der Bibel zu lesen, entdecke 
neue wertvolle Schätze und interessante Texte. Aber 
nicht nur die rein biblischen Kurse sind super, auch dieje-
nigen, die nicht direkt auf die Bibel fokussiert sind. 

Ein etwas aussergewöhnlicher FussballmatchEin etwas aussergewöhnlicher FussballmatchEin etwas aussergewöhnlicher FussballmatchEin etwas aussergewöhnlicher Fussballmatch    
Was für eine Freude, ich durfte einen ganzen Tag im Gefäng-
nis von Crêtelongue im Wallis verbringen…  Klingt etwas selt-
sam, nicht? Jedenfalls ging ich nicht ins Gefängnis um ir-
gendeine Strafe abzusitzen, sondern um ein Fussballmatch 
mit den Inhaftierten zu bestreiten. Wie ich euch schon im 
letzten Brief erwähnt habe, kam dieser Match durch die As-
soziation „Partage de l’Evangile en Prison“ (deutsch: im Ge-
fängnis das Evangelium teilen) zustande. Auch wenn wir 
gegen die Inhaftierten das Spiel verloren (Endresultat: 8 zu 
11), der eigentliche Sieger war Jesus! 

Nach dem Match 
(fair-play war 
sehr gross ge-
schrieben), ha-
ben wir mit den 
Inhaftierten zu-
sammen geges-
sen. Auch den 
Abend verbrach-
ten wir zusam-
men mit ihnen, 

mehr als 10 Häftlinge blieben um den schönen Lieder 
von Denis zuzuhören. Wir redeten mit ihnen über den 
Glauben, hörten ihnen zu und gaben ihnen neuen Mut. 
Einige waren sehr berührt von unserer Botschaft und 
unserem Mitgefühl.  

Ja, was soll man da noch sagen…?! Ist doch einfach schön 
zu sehen, wie Jesus auch im Gefängnis an der Arbeit ist 
und die Herzen der Häftlinge verändern möchte! 

Ich wünsche euch hiermit einen wunderschönen, roten, 
gelben, goldigen Herbst und seit gesegnet! 

1+1=31+1=31+1=31+1=3    
Falls du an unserer Hochzeit dabei warst und während 
der Traupredigt gut zugehört hast, sollte dir diese 
„Rechnung“ noch bekannt vorkommen… 

Ja sagen wirs mal so, die Rechnung ist schon gemacht, 
jetzt geht es bei uns in die „Verlängerungpause“. Kommst 
du draus?! Ich möchte euch nämlich an dieser Stelle mit 
grosser Freude mitteilen, dass Valérie schwanger ist !! 

Das Baby (freudiges Ereignis 
oder wie mein Vater zu sagen 
pflegt: Realisierung unseres 
gemeinsamen Projekts…...) 
kommt vorausgesehen Ende 
März auf die Welt. 

Bis jetzt war Valérie wirklich 
gesegnet, sie hatte weder 
Brechreiz noch sonstige unan-
genehme Symptome, die 
während der Schwanger-
schaft auftreten können. Ein 
wenig müde ist sie schon aber 
das hält uns noch nicht davon 

ab, draussen laufen zu gehen oder kleine Velotouren zu 
machen. Auch dem Baby geht es laut Berichten der Ärzte 
sehr gut. Wir sind Gott wirklich sehr dankbar für dieses 
wunderbare Geschenk und wären glücklich, wenn du 
uns einfach im Gebet tragen würdest. 

*PSE*PSE*PSE*PSE----Projekte, what’s up?!Projekte, what’s up?!Projekte, what’s up?!Projekte, what’s up?!    
Am 7. Oktober, hatte ich die grosse Freude, das PSE-
Projekt der Gemeinde „Action Biblique“ in Monthey noch-
mals vorstellen zu dürfen (diesmal während eines Gottes-
dienstes, wo mehr Leute anwesen waren). Einige Tage 
danach schrieb mir der Pastor dieser Gemeinde einen 
Brief und teilte  mir mit, dass 2/3 der Mitglieder sich bereit 
erklärt haben, bei diesem Projekt mitarbeiten zu wollen. 
Diese Nachricht ist natürlich sehr ermutigend für uns! 

Der Pastor, Alain Geiser, der Heilsarmee in Renens wurde 
in die Gemeinde „Chapelle évangelique“ eingeladen um 
dort das PSE-Projekt vorzustellen. Er wurde sehr herzlich 
begrüsst und es deutet fast alles darauf hin, dass sich zwi-
schen diesen beiden Gemeinden eine Partnerschaft erge-
ben wird, um das PSE-Projekt umsetzen zu können. Pastor 
Geiser wird das Projekt ebenfalls während einer Zusam-
menkunft der Protestantischen Pfärrer von Lausanne 
(östlicher Teil) vorstellen. Danke Gott für diese offene Tür! 
Toll ist auch, dass Alain diese Arbeit, die eigentlich mein 
Job wäre, für mich erledigt. Da ich von nun an noch ei-
nen Teil meiner Zeit an der Bibelschule Emmaüs verbrin-
ge, kann ich solche „Stellvertreter“ wie ihn gut gebrau-
chen! 

Beginn bei EmmaüsBeginn bei EmmaüsBeginn bei EmmaüsBeginn bei Emmaüs    
Schon seit einigen Wochen drücke ich nun wieder regel-
mässig die Schulbank, - im Biblischen und Missionarischen 
Institut Emmaüs in St-Légier. Ich bin zu Zeit gerade an drei 
verschiedenen Kursen: im ersten behandeln wir die Bü-
cher von Samuel, im zweiten die Psalme und im dritten 
die synoptischen Evangelien (Matthäus, Markus, Lukas). 
Auch besuche ich einige Wahlfächer wie zum Beispiel das 
„Café culturel“, dass uns beim Zusammenleben mit Personen 
aus fremden Kulturen helfen soll. Auch beinhaltet dieser 
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Studenten Studenten Studenten Studenten 
Lehrer und Lehrer und Lehrer und Lehrer und 
P e r s on a l P e r s on a l P e r s on a l P e r s on a l 
der Bibel-der Bibel-der Bibel-der Bibel-
s c h u l e s c h u l e s c h u l e s c h u l e 
während während während während 
eines Aus-eines Aus-eines Aus-eines Aus-
flugs nach flugs nach flugs nach flugs nach 
Orbe. Orbe. Orbe. Orbe.     

Die fröhlichen „JüngerDie fröhlichen „JüngerDie fröhlichen „JüngerDie fröhlichen „Jünger----Fussballer“Fussballer“Fussballer“Fussballer“    


